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        VORWORT

    Ein wichtiges Thema, ein schnes Buch dazu!
 
Segen, andere Menschen segnen, aber vor allem sich selbst zu segnen – das ist ein Gebot unserer Zeit. Wir leben in einer Epoche, in welcher der Wandel des Lebens (meistens sogar die Hektik und das Chaos) derart schnell von statten geht, dass wir kaum Mue finden, inne zu halten, uns zu verankern, Klarheit zu gewinnen, das Wesentliche zu spren und zu sehen. Oft haben wir vergessen, dass Segnungen unser Leben wieder in ein harmonisches Gleichgewicht bringen knnen.
 
Was frher vermeintlich nur Priestern oder ganz besonders befhigten Menschen vorbehalten schien, was als Gabe oft nur Heiligen zugeschrieben wurde, ist jedoch in wirklich jedem einzelnen Menschen angelegt. Die Kraft und Vollmacht und Schwingung, andere Menschen zu segnen, das Leben zu segnen, Situationen, Tiere, Pflanzen, das Wetter, die Erde …
 Vor allem aber eignet uns die Gabe, uns selbst zu segnen.
 
Mit dieser oft und immer wieder verwirklichten Selbstermchtigung wird unser Selbst, die Seele, Spirit (den wir nicht etwa „haben“, sondern der wir sind!) deutlicher wirksam. Damit leben wir immer mehr aus unserem wahren Sein als „Mensch und Engel“, als „Spirit und Krper“, als Sonnenstrahl einer einzigen schpferischen Gttlichkeit.
 
Ich segne mich selbst, weil ich mich als ewiges wundervolles Selbst erkannt habe und dieses Selbst-Bewusst-Sein auch immer sichtbarer und sprbarer im Alltag manifestiere. So wird mein Sein immer mehr und mehr geheilt – und damit auch das SEIN von allem Leben.
 
Daran erinnert uns die Autorin. Danke, liebe Karin Angela Myriel Moisel, fr dieses wunderbare Buch, das so viele schne Impulse und praktische Anregungen gibt. Ich wnsche Ihnen und allen Ihren Leserinnen und Lesern reichen Segen – vor allem jeweils den eigenen Segen!
 
Herzlich, Wulfing
 
Internet: wulfingvonrohr.info
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        WIE ALLES BEGANN

    Schon lange war die Idee fr diese Texte geboren, doch es fehlte mir noch der richtige Impuls um mit dem Schreiben zu beginnen. Innerlich war ich schon mit den Texten verbunden, auf einer anderen Ebene existierte dieses Buch schon, jetzt musste ich es nur noch in diese Welt bringen, wenn ich wollte. Ich wollte! Ich wollte ganz offen sein, mich fhren lassen, von meiner Seele, von meinen Begegnungen in dieser Welt und anderen Dimensionen. Und vor allem wollte ich mich nicht unter Druck setzen. Ich war bereit zu empfangen, wann immer es geschehen wrde, ich wartete…
 
Da hatte ich eine Begegnung mit einer lieben Bekannten, die nicht schlank ist, und die mir sagte, wie hsslich sie sich fhlt. Ich nahm ihr Gesicht in meine Hnde und sagte: „Sprich mir bitte nach:
 ICH BIN schn!“ „Um Gottes Willen, das kann ich nicht“ war ihre Antwort. „Natrlich kannst du das, mein Schatz, du bist schn!“ Also wiederholten wir gemeinsam: „ICH BIN schn, ICH BIN schn, ICH BIN schn!“ „Schaue in den Spiegel und sprich diese Worte, sie werden alles verndern“, sagte ich. Wir mussten beide lachen.
 Mir wurde wieder einmal bewusst, wie wichtig es ist, wie und was wir ber uns denken, welche Gefhle wir fr uns haben und wie diese unser Leben beeinflussen.
 

 Vor allem wurde mir bewusst, dass wir uns stndig bewerten, nirgendwo ist Raum fr eine Vernderung, weil wir uns schon in ein Kstchen gesteckt haben und so die Wirklichkeit, wie sie in Wahrheit ist, nicht sehen knnen. Wir begrenzen uns durch unser Denken und Handeln, wir sprechen ein Urteil ber uns. Das ist schwerwiegend. Und, nicht nur wir selbst stecken uns in ein enges Korsett, wir stecken auch die anderen, die Welt da hinein, Begebenheiten, fast alles. Es ist Angst, die dahinter steht, die Angst nicht richtig zu sein, nicht gut genug, nicht richtig zu denken, zu sprechen und zu handeln. Das ist so, bis jetzt!
 


 
Was wre, wenn Du aufhren wrdest zu werten? Wenn du dich so oder so fhlst und einfach sagen wrdest, aha, ich habe Angst, aha, ich bin traurig, aha, ich denke ich bin hsslich. Aha, es einfach nur wahrnehmen. Nichts davon ist wirklich, es sind Anschauungen, es ist sehr alt, was macht es mit dir? Probier das mal aus mit dem einfach nur wahrnehmen, mit allen deinen Gefhlen. Was verndert es. Frage dich dann, ist das ein Gefhl von mir? Ist es wahr? Ist es etwas, das aus mir kommt? Ist es ein bernommenes Gefhl? Was wre, wenn du dir erlauben wrdest dich zu entfalten und dich nicht in dieses enge Kstchen stecken wrdest? Was knnte dir passieren? Ja, das Kstchen wrde zu eng, das stimmt, aber darber machen wir uns spter Gedanken ?. Nochmal zurck, wrde das dein Leben verndern, wenn du deine Sichtweise ber dich verndern knntest, wrde es das Kstchen ffnen, oder gar weglassen? Macht es Dir Angst ohne Kstchen, ohne Begrenzungen zu leben? Wenn du dir erlauben wrdest, dich so zu nehmen, mit allem, was du bist? Wrde das nicht neue Mglichkeiten erschaffen, Mglichkeiten von denen du nie getrumt httest? Willst du das mal ausprobieren? Keine Angst, es tut nicht weh, es ist vielleicht ungewohnt, neu, frei, ja es ist frei und natrlich gibt es viele Mglichkeiten da hin zu kommen. Das Segnen ist eine Mglichkeit. Du hast dieses Buch gekauft und so nehme ich an, dass du dieser Mglichkeit offen gegen ber stehst. Offenheit ist wichtig, fr die Vernderung. Segnen ist der Beginn eines Bewusstwerdungsprozesses, der dich weiter macht, liebender. Segnen kann dein Bewusstsein erweitern, dir neue Mglichkeiten offenbaren, an die du noch nicht gedacht hast. Probiere es aus!
 Auf jeden Fall bin ich sofort nach der Begegnung mit meiner „engelsgleichen“ Bekannten nach Hause gegangen und habe begonnen zu schreiben. Das war der sichtbare Beginn meines Aufbruchs. Durch das Schreiben bin ich weiter geworden, das Kstchen hat sowieso nie zu mir gepasst, schon als Kind habe ich versucht es kaputt zu machen. Ich will frei sein, ohne Kstchen um mich herum! Freiheit darum geht es bei diesen Texten, befreie dich, vom herkmmlichen, von dem, was man dir gesagt hat, was du tun, denken und fhlen musst, von dem, was man dir ber die Freiheit gesagt hat!
 


 
Mein erster Text war also die SCHNHEIT.
 Ich danke dir hiermit noch einmal meine Liebe, du bist ein Engel! Engel sind fr mich Wesen, die genau zur richtig Stelle, am richtigen Ort sind, es sind Boten, sie inspirieren uns, wenn wir sie wahrnehmen!
 Jeder Text in diesem Buch entstand durch einen Impuls, er kam entweder von auen oder von innen. Man knnte auch sagen, ich habe die Texte gechannelt, aus mir, aus dir, fr uns! Ich schrieb auf, was diese Impulse in mir zum Schwingen brachten.
 


 
Wenn du also mit dem Lesen dieser Texte beginnst, mchte ich dir sagen, das, was durch das Lesen geschieht, liegt nicht auf der Verstandesebene, ich spreche zu dir von Herz zu Herz. Das ist mehr als Sprache durch Worte, das ist Schwingung, Bewegung. Wenn du es zulassen kannst, dann lass zu, dass dich diese Segnen tief berhren, etwas in dir zum Schwingen bringen, etwas, das mehr als alle Worte sagen knnen, sagt. Erlaube Dir damit in deine Vernderung einzutreten, in deine Metamorphose!
 
Natrlich hast du zu jedem Text deine eigenen Erfahrungen, auch wenn du nicht immer meiner Meinung bist und es fr dich anders aussieht, segne dich! Erlaube dir, dich als einen Segen zu erfahren! Ganz oft beim Schreiben habe ich die CD „GOD IS LOVE“ von Spirit of Vedanta gehrt, das muss ich dir jetzt einfach mitteilen, ich liebe diese Musik. Sie lsst mich tief versinken in meine Mitte, dann flieen die Worte und ich bin bei mir. Musik ist wunderbar! Musik ist ein bermittler fr mich, ein Mittler zwischen den Welten. Sie macht offen und weit und wir empfangen. Das ist ganz prima! Wenn du mchtest dann gnne dir Musik, schne Musik, Lieblingsmusik, gnn dir einzutauchen, zu hren. Von Musik begleitet musste ich mich fr nichts anstrengen, alles geschah mit Leichtigkeit. Auch dieses Wort „Leichtigkeit“ findest du in den Texten und Segen fr dich.
 


 
Leichtigkeit wnsche ich dir, lasse alle Vernderungen mit Leichtigkeit geschehen. Schttle das Schwere von dir ab, erlaube dir, dass alles leicht sein darf. Lasse dich berhren vom Leben, von deinem Leben. Lebe es auf deine individuelle und einzigartige Weise. Liebe dich und liebe dein Leben. Werde dir deiner Selbst bewusst, achte dich, vertraue deiner Seele, vertraue dir und gehe den Weg deines Herzens.
 
Ich erhebe keinen Anspruch darauf, dass im Gesagten alles vollstndig ist, dass alles besprochen wird. Einzig und allein wollen diese Texte Impuls fr dich sein, dich anregen, dein Leben von einem anderen Blickwinkel zu betrachten. Und vor allem mchte ich dich anregen, dich zu segnen, und dankbar zu sein, fr dein Sein. Wenn du dich selbst segnest und das Wissen in dir trgst, dass du gesegnet bist, wird ein Wandel geschehen. Vielleicht ganz pltzlich oder langsam und stetig, es wird geschehen, vertraue… .
 
Im Segnen liegt das Annehmen, von dem, was ist. Im Segnen liegt die Erlaubnis, die nur du selbst dir geben kannst, im Segnen liegt das Empfangen, die Dankbarkeit und die Liebe... segne dich!

    
        WAS WÄRE WENN:::

    Wren diese Texte und die Segen auf Papier gedruckt worden, dann wre daraus vielleicht ein Kartenset entstanden. Die mittlerweile 42 Begriffe wren dann auf 42 Karten gedruckt worden, von denen du eine oder mehrere httest ziehen knnen. Da dies bei einem eBook nicht mglich und auch nicht wirklich wichtig ist, bastle jetzt bitte kein Kstchen, schlage ich dir folgendes vor:
 
Wenn du es aushltst, nicht alles auf einmal zu lesen, dann nimm dir fr jeden Tag einen Text, einen Segen vor. Du kannst ihn auch mehrere Tage hintereinander lesen. Du musst dabei nicht meine Reihenfolge einhalten, suche dir einen Begriff aus, beschftige dich damit, solange du willst. Und dann gehe weiter, in deinem Rhythmus.
 
Natrlich kannst du auch gleich alle Texte und Segen in diesem Buch auf einmal lesen, mache dich mit Ihnen vertraut, mache dich mit dem Segnen vertraut. Und dann whle dir die Segen fr dich aus. Wiederhole sie, lege dabei deine Hnde ber Kreuz auf deine Brust und atme tief. Durch tiefes Atmen wirst du dir deiner selbst bewusst, du zentrierst dich in deiner Mitte, du kommst ins Bewusst-Sein in diesen Moment, atme.

 Wenn du dann die Segen fter verwendest, mchtest du vielleicht nicht immer den Text lesen, den ich geschrieben habe, das Wichtigste ist in diesem Fall, den Segen zu lesen, du wirst es sowieso machen, wie du es mchtest und das ist gut so. Erlaube dir es so zu machen, wie du es mchtest. Ich kann dir die Segen nicht verordnen, wie ein Arzt ein Rezept ausstellt. Du wirst spren, was sie mit dir machen und dann stellst du dir selbst das Rezept aus.
 
Vielleicht willst du aber auch den Text dazu lesen, dir die Fragen stellen, die ich dir stelle, oder andere, die im Moment auftauchen, auch das ist ein Segen fr dich. Fragen ist gut, du wirst Antworten finden, deine persnlichen, die nicht mit der allgemeinen Denkweise beantwortet werden knnen, das finde ich ganz prima!
 
Wenn du mchtest, dann kannst du dir den Segen abschreiben und in die Hand- oder Hosentasche stecken, oder an den Spiegel klemmen. Wiederhole den Segen fr dich. Und vor allem, wiederhole ihn so oft du mchtest. Wenn du ein Gesprch vor dir hast, vom dem du denkst es wird schwierig werden, wenn du morgens aufstehst und du glaubst es ist nicht dein Tag...
 


 
Die Texte sind zum Teil sehr persnlich geschrieben, ich habe sie so geschrieben, weil ich ich bin, ICH BIN. Weil ich dir zeigen mchte, dass ich nicht heilig bin, in dem Sinne, wie man heilig oft versteht, ich fhle mich jedoch heiler als je zuvor. Ich mchte dir zeigen, dass ich mich fr das Leben entschieden habe, es hat lange genug gedauert (das ist keine Bewertung, einfach eine Feststellung).
 


 
Ein Begriff ist offen, er ist quasi nicht getextet. Es ist dein Segen fr dich, der dir gerade jetzt ganz besonders wichtig ist. Nimm ein paar leere Seiten, auf denen du deinen Segen selbst formulieren kannst, auf denen du alles aufschreiben kannst, was dich gerade bewegt. Wichtig dabei ist, denke nicht so viel dabei, schreibe dir alles, was kommt, buchstblich von der Seele. Vielleicht mchtest du dir auch ein leeres Buch zulegen, in das du jeden Segen, der dir fr dich einfllt und der dir wichtig ist, aufschreibst, das finde ich auch eine wunderbare Idee. Lasse dich inspirieren! Alles ist mglich, begrenze dich nicht! Beende jeden Segen in dem du dreimal sagst, ich segne mich.
 


 
Lies diese Texte an einem ruhigen, schnen Ort, auch drauen in der Natur, oder vor dem Schlafengehen (es geht auch auf dem Klo, wenn gerade kein anderer Platz da ist). Znde wenn du magst eine Kerze an, nur fr dich. Auch diese Kerze kannst du segnen. Stelle eine schne Blume auf den Tisch. Hre schne Musik. Lasse dich, wenn du alles segnest dabei fhren, lasse deine Worte dafr entstehen, lass diese Worte einfach sein. Sprich diese Worte laut aus.
 Und wenn du mit dem Segnen etwas vertrauter bist und du es mchtest, dann segne alles. Segne den Platz, an dem du wohnst, segne dein Essen und Trinken, segne die Erde, segne die Menschen, segne dein Bankkonto. Ein Segen greift niemals ein in die Freiheit eines anderen Menschen, segnen ist Dankbarkeit und Liebe. Du bist gesegnet.
 Jetzt lege ich diese Texte in deine Hnde. Erlaube ihnen, dass die Impulse, die du durch sie erhltst, dir zum Segen werden. ERLAUBE ES DIR!
 
In Liebe Karin Angela Myriel
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        SCHÖNHEIT

    Wie nimmst du deinen Krper wahr? Findest du ihn schn? Liebst du deinen Krper? Oder findest du ihn zu dick, zu dnn, zu alt oder lehnst du ihn gar ab? Spre in dich hinein…
 
Sind es bernommene Gefhle, die du fr ihn hast? bernommen aus der Gesellschaft, aus dem Schnheitsbild, das andere erschaffen haben, entstanden aus dem, was andere dir gesagt haben, oder kommt deine Einstellung aus deinem eigenen Denken und Fhlen?
 
Darf ich dich fragen, wie es fr dich ist, wenn du einen Menschen betrachtest, den du liebst, wie nimmst du ihn wahr?
 Ja, du findest ihn schn, er ist schn, weil du Liebe fr ihn empfindest. Du weit, Schnheit liegt im Auge des Betrachters… alles, was wir mit Liebe betrachten ist schn. Wie wre es also, wenn du fr deinen Krper Liebe empfinden wrdest, wenn du dankbar fr ihn wrst?
 Segne deinen Krper, er ist das Gef deiner unsterblichen, gttlichen Seele, wie knnte er da nicht schn sein. Du bist schn!
 


 
Wenn du etwas an deinem Krper ndern mchtest, dann setze dich niemals unter Druck, du weit ja aus Erfahrung, wenn du dir Druck machst, dann wird es schwer. Glaubst du die Vernderung muss schwer sein? Wenn die Vernderung mit Leichtigkeit geschieht, leicht, weil du einfach dein Denken nderst, dann geschieht alles, wie von selbst. Schaue in den Spiegel und sage „Ich bin schn“, das mag dir vielleicht einfltig erscheinen, ist es aber nicht. Du weit ja, alles, was wir erschaffen beginnt mit einem Gedanken, mit einer Idee…
 


 
Wenn du mit deinem Gewicht nicht zufrieden bist, dann musst du wissen, Essen erdet. Segne deinen Krper, so, wie er ist und nicht wie du glaubst, dass er sein sollte.
 Vielleicht hat dein Gewicht mit mangelnder Erdung zu tun? Du hast es dir vielleicht zugelegt, damit du wirklich hier bist, deinen Krper fhlst. Um dich zu erden gehe hinaus in die Natur, gehe spazieren und verbinde dich bewusst mit Mutter Erde, Lady Gaia, gehe jeden Schritt mit Liebe. Fhle in dich hinein, bist du gerne hier? Fhlst du dich mit der Erde, mit deinem Hiersein verbunden? Kannst du dein Frau-sein, dein Mann-sein mit Freude annehmen? Wenn du deiner Meinung nach zu viel isst, dann frage dich: ist das fr dich? Bist du das, der das will? Tust du es fr jemand anderen? Trgst du etwas fr einen anderen Menschen? Frage dich das immer, stelle dir Fragen, immer. Was hat dich veranlasst das zu tun? Gehe in die Stille und hre in dich hinein, die Antwort ist da. Das kannst du whrend des Spaziergangs und auch kurz vor dem Einschlafen machen. Hre, was deine Seele dir sagt. Vielleicht ist dein Hunger auch dein Hunger nach Leben, was lebst du nicht? Welche Anteile deiner Selbst mchten integriert und gelebt werden?
 

 Auch wenn du dir jetzt all diese Fragen stellst, bedeutet das nicht, dass du in die Wertung fr deinen Krper oder dein Verhalten gehen sollst. Du kannst dabei einfach etwas entdecken, etwas ber dich, mehr nicht. Du bist vollkommen in Ordnung, so, wie du bist. Liebe dich, liebe deinen Krper genauso, wie er ist! Liebe und Akzeptanz ist der Beginn der Vernderung, der Beginn des Wandels! Mache dir die Gedankenspiralen bewusst, die dich beeinflussen. Es sind Gedankenspiralen, die sich unaufhrlich drehen in den Kpfen der Menschen, und, die dabei nichts verndern. Sei geduldig mit dir, was auch immer geschehen ist und geschieht, du kannst es verwandeln, wenn du es mchtest, vertraue…
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN schn
 ICH BIN die gttliche Schnheit meiner Seele, im Innen wie im Auen
 Mein lieber Krper, ich segne dich
 Ich danke dir, mein lieber Krper
 Ich vertraue mir
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 


 
Einfache Worte, aber wirkungsvoll. Alles was wirkt ist einfach. Lasse dich nicht beirren, gib nicht zu frh auf, du bist schn!
 




    
        LIEBE

    Wie empfindest du dich im Bezug zur Liebe? Liebst du andere Menschen, liebst du dich selbst? Liebst du einen anderen Menschen mehr, als du dich liebst? Erlaubst du dir dich selbst zu lieben?
 Liebe, ein wichtiges Thema, das wichtigste berhaupt. Was wre das Leben ohne die Liebe? Liebe zu den kleinen Dingen, zu dir selbst, zu einem anderen Menschen, zum Leben, zu Allem-was-ist.
 


 
Wenn wir Liebe empfinden, dann ffnen wir unser Herz, dann werden wir weit. Erlaube dir dein Herz zu ffnen, zuerst nur fr dich. Alles beginnt zuerst bei dir. Bist du in der Liebe? Kannst du wahrnehmen, wie sie dich trgt, strkt, grer und schner macht? Gott ist Liebe und Gott ist in dir. Erfahre deinen gttlichen Kern, sage: „Ich liebe mich“. Spre die Dankbarkeit, spre, was es mit dir macht.
Hat man dir beigebracht, dass du nur liebenswert bist, wenn andere dich lieben, oder wenn du ihre Erwartungen erfllst, und dass es sich nicht gehrt sich selbst zu lieben, denn das wre Egoismus? Nur wenn man sich selbst nicht liebt handelt man nicht angemessen.
 

 Wenn du dir erlaubst in die Flle deiner Liebe zu gehen, dich selbst zu lieben, so, wie du bist, dankbar zu sein fr dich selbst, dann bist du frei. Und dann bist du bereit andere zu lieben und du gibst, ohne dich selbst zu verlieren, ohne irgendetwas zu verlieren, du liebst. Fhle in dich hinein. Aus deiner Liebe zu dir entsteht Dankbarkeit, aus der Dankbarkeit entsteht Freude, aus der Freude entsteht Frieden. Siehst du, wie alles zusammenhngt?
 
Betrachte dich mit den Augen der Liebe. Alles, was du mit den Augen der Liebe betrachtest wird von dir gesegnet, wusstest du das? So kannst du mit deinem liebenden Blick alles segnen, dich, deine Mitmenschen, eine Blume, den Sonnenaufgang…
 


 
Wenn es dir schwerfllt einen Menschen zu lieben, der im Auen Dinge tut, die dir nicht gefallen, wenn er dir mglicherweise aus Unwissenheit, weil er sich selbst nicht lieben kann, Schaden zufgt, dann lasse ihn ziehen. Du kannst ihn nicht ndern, das kann nur er selbst. Wir alle sind mit einem freien Willen geboren! Betrachte diesen Menschen und lege deinen Fokus auf sein Innerstes, auch in ihm ist Gott, so, wie in dir. Er wei es vielleicht nicht, vielleicht macht er in deinen Augen Umwege und doch ist er, wie du, auf der Suche, auf der Suche nach der Wirklichkeit, danach der Mensch zu sein, der er in Wahrheit ist. Auch wenn du seinen Standpunkt verstehen kannst, ihn retten mchtest, lass ihn ziehen, erlaube ihm sich selbst zu retten, erlaube ihm nicht, dir zu schaden. Nur er kann sich verndern, wenn er das mchte, nicht du ihn.
 


 
Und jetzt zurck zu dir, wenn du dich selbst lieben kannst, dann lsst du nicht zu, dass man dir Schaden zufgt, dann lst du dich aus dem Opfer-Tter-Schema, dann gehst du achtsam mit dir um und voller Verantwortung fr dich selbst. In der Verantwortung fr dich liegt die Liebe zu dir, diese Liebe ist dein undurchdringbarer Schutzmantel. Die Liebe zu dir ist die Grundlage dafr, dass du einem Menschen begegnest, der zu dir passt, wenn du dich selbst nicht lieben kannst, dann siehst du ihn vielleicht gar nicht, dann ziehst du vielleicht immer die gleichen Partner an, die du gar nicht willst. Lege diesen, deinen Liebes-Mantel um, hlle dich ein, vertraue…
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN jetzt bereit und erlaube mir zu lieben
 ICH BIN gttliche Liebe und sie ist grenzenlos
 ICH BIN sichtbar gewordene Liebe
 ICH BIN in der Liebe
 ICH BIN Liebe
 Ich liebe mich
 Ich vertraue mir
 Ich achte mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 


 
Nur durch Liebe kann die Welt verndert werden, beginne heute bei dir. Und du wirst wahrnehmen, wie du immer mehr zu strahlen beginnst und so wirst du zum Leuchtfeuer fr dich und auch fr die Welt. Liebe dich…
 




    
        VERTRAUEN

    Wie steht es mit deinem Vertrauen? Dem Vertrauen in dich, dem Vertrauen ins Leben?
 Als ich begann die Texte fr diese Karten zu schreiben, tat ich es an einem kleinen lteren Computer, der pltzlich streikte. Ich hatte meine Texte noch nicht gesichert und beim Versuch, alles wieder herzustellen, waren sie unwiederbringlich verloren. Ein Abgrund tat sich im Moment vor mir auf, ich war verzweifelt und habe geweint. Alles, was ich bisher geschrieben hatte entstand durch ein inniges Verbunden sein mit meiner Seele, mit dir, ich war inspiriert und voller Lebensfreude. Es floss aus mir heraus und jetzt? Ich hatte das Gefhl pltzlich abgeschnitten zu sein von dieser Kraft. Konnte das sein? Ich trauerte einen Tag um meine Texte, abends legte ich mich ins Bett und fhlte tief in mich hinein. Auch wenn ich diese Texte frs Erste verloren hatte, so waren sie doch alle in mir, alles was ich geschrieben hatte, meine Erfahrungen, ich konnte sie nicht verlieren. Ich atmete meine Trauer aus, lies sie frei und begann mich in tiefes Vertrauen zu versenken, in das Vertrauen zu mir. Mir war auf einmal klar, ich gehe da durch, gehe einfach weiter…Was ich einmal geschrieben hatte, konnte ich auch ein zweites Mal schreiben, vielleicht dieses Mal noch schner, so, dass es meine und deine Seele noch tiefer berhrt. In dieser Nacht, kurz nach 4 Uhr, wachte ich auf, mit der Gewissheit, dass ich jetzt noch einmal ganz von vorne beginnen wrde. Ich stand auf und schrieb und schrieb und schrieb... Jedes Thema trug mich hher, nahm mich mit, strkte mich, machte mich glcklicher und jetzt bin ich hier angelangt bei diesem Thema, beim Vertrauen.

 Vertraue deiner Seele, denn sie ist weise, sie zeigt dir immer den nchsten Schritt. Bitte deine gttliche Seele dich zu fhren, sie wird es tun. Das Leben trgt dich, die Erde trgt dich, der Himmel trgt dich. Lasse dich fallen in Gottes Hnde, er trgt dich, du bist nie allein. Atme alles aus, allen Kummer, alles Leid, allen Schmerz. Vertraue deiner Kraft, deinem Mut und deiner Strke. Vertraue…
 


 
Wenn etwas in deinem Leben geschieht, das dich ins Wanken bringt, dann erlaube dir zu trauern, wtend zu sein, ohnmchtig. Nur, wenn du diese Gefhle, wenn sie erscheinen annimmst, kann sich alles ndern, verdrnge sie nicht. Aber bleibe nicht bei diesen Gefhlen, gehe weiter. Gehe weiter und erkenne, alles, was dir wichtig ist, ist in dir, du kannst nichts wirklich verlieren. Vielleicht kannst du deinen Mut und deine Kraft kurzfristig nicht mehr sehen, aber sie sind da, in dir. Vertraue darauf, dass du gefhrt wirst von deinem Inneren, vom ICH BIN. Gib nicht auf, be dich tglich im Vertrauen, dann wird es immer grer und schner.
 

 Wenn du sprst, dass du in irgendeiner Sache Angst bekommst, dann atme, atme ganz bewusst die Angst aus, segne sie und lass sie gehen und atme Licht und Liebe ein, ich habe das schon bis zu einer Stunde getan. Wenn du dann wahrnimmst, wie sich die Angst auflst, dann gehe in dein Vertrauen, versenke dich tief in dein Inneres und nimm wahr, dort ist keine Angst. Angst entsteht, wenn wir in Gedanken in der Zukunft sind und uns Sorgen machen, Sorgen ber Dinge, die noch nicht geschehen sind und hchstwahrscheinlich nie geschehen.
 Die Angst nicht zu berleben und eine Sache nicht durchzustehen kann sehr gro sein, wenn es so ist, dann erlaube dir sie zu fhlen, segne auch diese Angst und dann entscheide dich ganz bewusst, sie jetzt gehen zu lassen. Angst macht eng, sie ist das Gegenteil von Freiheit! Was mchtest Du? Im Kstchen leben, oder frei sein? Diese Frage stelle ich auch mir, denke daran, ich bin nicht heilig, allwissend, und ohne Angst. Es ist wichtig, dass du weit, es ist deine Entscheidung. Du entscheidest, entscheide dich fr dein Vertrauen, fr deine Freiheit, vertraue...
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN das Vertrauen in meine gttliche Fhrungen
 ICH BIN immer geborgen
 ICH BIN immer beschtzt
 Ich vertraue mir, ich vertraue meiner Seele
 Ich erlaube mir, alles wahrzunehmen und zu zulassen
 Ich vertraue mir
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich

    
        WAHRNEHMUNG

    Was denkst du ber deine Wahrnehmung? Glaubst du, du kannst die verborgenen Dinge nicht wahrnehmen? Oder nimmst du vielleicht etwas wahr und erlaubst dir dann nicht es wirklich zu fhlen, zu sehen, zu hren und tust es ab? Wenn du bewusst in die Wahrnehmung gehst, zuerst vielleicht an einem ruhigen Ort in der Natur und dich einlsst auf alles, was nicht sofort sichtbar, fhlbar oder hrbar ist, dann wirst du es spren, dass es noch mehr Dinge zwischen Himmel und Erde gibt, mehr als das, was wir in unserem Alltag sehen, hren, riechen, schmecken und fhlen. Sicher hast du schon an einen Menschen gedacht und gleich darauf hat er dich angerufen, das ist eines der vielen Dinge, die wir wahrnehmen, wir fhlen die Verbundenheit mit einem Menschen, wir fhlen, dass er an uns denkt.

 Mit meinem Mann habe ich eine sehr schne Erfahrung geteilt, die ich dir gerne erzhlen mchte:
 Eines Abends ging ich vor ihm zu Bett, er hrte noch Musik. Vor dem Einschlafen mache ich oft noch eine Meditation, oder visualisiere mir etwas Schnes. Dieses Mal hatte ich beschlossen mich einzuhllen in weies Licht. Ich lie einen riesigen weien Kokon entstehen, innen ganz flauschig, sanft glitt ich hinein. Vor meinem inneren Auge wurde er immer strahlender und ich fhlte mich darin vllig geborgen. Es war ein unglaublich schnes Gefhl. Um mich herum war strahlendes, weies Licht. Als mein Mann spter zu Bett ging, es war dunkel im Raum, das Rollo war halb geschlossen, drehte er sich zu mir um, schaute mich an und fragte: „Hast du deine Decke frisch bezogen?“ „Nein“ erwiderte ich etwas berrascht, „ich habe den gleichen Bezug wie du“ (dunkelrot mit orangefarbenem Muster). „Aber dein Bett ist viel heller als meines“. „Nein, mein Bezug ist der gleiche, ich wechsle doch nie alleine nur meine Bettwsche…“
 Da ich schon kurz vor dem Einschlafen war, sprachen wir nicht mehr darber nur „Gute Nacht, schlaf‘ gut und trum‘ schn“. Am nchsten Morgen beim Frhstck fragte ich ihn, „was hast du denn gestern Abend im Bett wahrgenommen?“ Er sagte: „Das war ganz merkwrdig, ich musste mehrmals auf deinen Bezug und dann wieder auf meinen schauen, deiner erschien mir viel heller und strahlender als meiner, ich konnte es nicht verstehen, ich war total irritiert“. Da erzhlte ich ihm, was ich vor dem Einschlafen visualisiert hatte. Dieses Erlebnis hat uns beide tief berhrt.
 


 
Wenn du also vllig unvoreingenommen und offen an Dinge herangehst und zulsst, dass du mehr wahrnehmen wirst, als das, was sichtbar ist, dann wirst du schon bald Vernderungen spren. Vielleicht nimmst du wahr, was gerade mit der Erde geschieht, vielleicht hast du das Gefhl, dass Elfen und Devas anwesend sind, wenn du in deinem Garten bist. Schiebe diese Wahrnehmungen nicht beiseite, lchle, freue dich darber, spreche in Gedanken ein paar Worte des Dankes an die wunderbaren Wesen in deinem Garten. Du musst ja mit niemandem darber sprechen, geniee einfach die stille Freude, die dir dadurch zu Teil wird. Erlaube dir die Grenzen deiner Wahrnehmung immer mehr zu erweitern, das macht Spa, vertraue...
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN bereit fr meine erweiterte Wahrnehmung
 ICH BIN vollkommene Wahrnehmung im Sichtbaren und im Unsichtbaren
 Ich achte meine Wahrnehmung und vertraue ihr
 Ich achte mich
 Ich vertraue mir
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich
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        HEILUNG

    Wie fhlst du dich? Hast du irgendwo Schmerzen? Fhlst du dich krank? Glaubst du, du kannst an deinem Zustand nichts ndern, du selbst kannst nichts tun? Glaubst du nur ein Arzt oder ein Auenstehender kann dich heilen?
 Heilung geschieht immer dann, wenn du im Vertrauen bist. Wenn du in dich selbst und in deinen Krper tiefes Vertrauen hast, wenn du weit, dass Heilung mglich ist. Von manchen Krankheiten sagt man, sie wren nicht heilbar. Wie geschehen dann sogenannte Spontanremissionen, wenn ein kranker Mensch pltzlich heilt, ohne bewusstes, ueres Zutun? Niemand, so sagt man, kennt die genaue Ursache. Doch man wei mittlerweile, dass die Heilung eines Menschen in hohem Mae abhngig ist vom Vertrauen, Vertrauen in seinen Behandler, Arzt, Heilpraktiker oder Therapeuten. Also, warum dann nicht auch dir selbst vertrauen, gerade dir selbst. Solltest du krank sein, denkst du vielleicht, ich habe gut reden…
 


 
Auch ich war schon krank, ich hatte Entzndungen im Gehirn und im Rckenmark, Lhmungserscheinungen, konnte manchmal nur noch lallend sprechen, so als wre ich betrunken. Mein Rckenmark wurde punktiert. Nach zwei Tagen Krankenhausaufenthalt verlie ich es mit der punktierten Flssigkeit in der Tasche. Der Arzt war auer sich, ich sollte Kortison und anderes einnehmen, aber das wollte ich nicht. Tagelang weinte ich, wie sollte ich in diesem Zustand meine Familie ernhren? Und das erste Mal brach alles auf, ich wollte niemanden mehr sehen, auer meinen Mann und meine Kinder, ich ging durch einen tiefen inneren Prozess. Es war in seiner Intensitt das erste Mal, dass ich mir erlaubt habe mich fallen zu lassen, ich habe es mir erlaubt und das war gut so. 
 
Als ich dann immer noch weinend auf der Liege meiner Heilpraktikerin lag beruhigte sie mich „Karin weine nicht, es ist doch nur ein Symptom, du wirst wieder gesund“ Diese Worte berhrten mich tief und ich vertraute ihr und ihrem Knnen aus ganzem Herzen, und vor allem vertraute ich auch mir und dem Prozess. Kinesiologisch konnte sie feststellen, was fr ein Erreger im Liquor war, sie leitete ihn einfach aus. Sie arbeitet unter anderem nach der Methode von Dr. Klinghardt und so konnten wir auch die seelische Ursache, die dahinter stand, aufdecken und behandeln, das war wichtig fr mich. Nach drei Behandlungen waren nicht nur alle Symptome verschwunden, mir ging es besser als lange zuvor. Das ist jetzt viele Jahre her, mir geht es gut.
 


 
Ich vertraue der energetischen Medizin, der Homopathie, der Spagyrik, weil sie alle Aspekte meines Seins betrachten und nicht nur meinen Krper. Ich trage die tiefe Sehnsucht in mir ganz geheilt zu sein, von allem Kummer, allem Schmerz und dadurch auch von allem, was mich krank macht. Ich glaube, dass auch andere Methoden helfen, wenn wir darauf vollkommen vertrauen und uns einlassen auf den Prozess der Vernderung und Heilung. Jeder Mensch findet hier seinen eigenen Weg. Bist du bereit dir Heilung zu erlauben? Ja, du hast richtig gelesen, erlauben. Ich habe herausgefunden, dass wir es uns manchmal nicht erlauben, denke nicht das ist Blasphemie, hre in dich hinein. Willst du dich fr etwas bestrafen, glaubst du es steht dir nicht zu gesund zu sein? Trgst du etwas fr andere, fr deine Familie? Bist du traurig? Was steht hinter der Krankheit? Was will die Krankheit dir sagen? Will sie dir etwas sagen? Was willst du transformieren? Ist das berhaupt noch ntig? Darfst du einfach beginnen gesund zu sein? Erlaubst du dir das? Stelle dir Fragen, Frage deinen Krper was er braucht. Glaube nicht, du machst etwas falsch, bitte das nicht! Lausche.
 


 
Was ich dir dazu sagen kann, sei lieb zu dir, wenn du gesund bist und auch, wenn das Auen, dich mglicherweise aufgegeben hat. Gibst du dich auf? Haben andere ein Recht auf ein Urteil? Haben sie ein Recht dich in ein Kstchen zu stecken? Werde lieber wtend, an Stelle dich aufzugeben! Du kannst dich natrlich aufgeben, oder du beginnst fr dich zu sorgen, lieb zu dir zu sein, wirklich lieb. Nur du bist der Bestimmer! Lass die anderen mit ihrer Wertung drauen, schick alles an den Absendern zurck, was dir nicht gut tut. Und nimm wahr, dass Geschenke fr dich bereit stehen, erlaube dir diese anzunehmen. Ist es mglich, dass du die Annahme von Geschenken verweigerst? Zum zweiten Mal: Denke nicht du machst etwas falsch, bitte das nicht! Wenn du mchtest, dann:
 
Lege dich bequem an einen ruhigen Platz, decke dich zu, damit du nicht frierst, mache es dir gemtlich, wenn du mchtest spiele leise eine dir angenehme Musik! Sprich dreimal zu dir:
 


 
Ich segne mein Kranksein
 (Du kannst hier auch sagen: Ich segne meine Schmerzen im rechten Arm, oder eben das, was dir gerade Kummer bereitet)
 Ich segne mein Kranksein
 Ich segne mein Kranksein
 


 
Damit nimmst du das an, was ist, du akzeptierst es. Fr diesen Moment und schon kann es sich dadurch wandeln. Lehne dich nicht auf, erzeuge keinen Widerstand, erlaube. Lasse die Vernderung geschehen.
 Atme goldenes Licht ein und nimm wahr, wie es durch das Zentrum deines Herzens in deinen Krper fliet, in jede Zelle deines Krpers. Atme in einem Rhythmus, wie es fr dich gut ist. Lasse dieses Licht in jeder Zelle deines Krpers zirkulieren. Stelle dir deine Zellen vor, nimm das Licht wahr, das du einatmest, wie es sich in allen Zellen verteilt. Bleibe in diesem Bewusstsein, dein Krper ist angefllt mit Licht, dein Krper ist Licht!
 Richte deine Aufmerksamkeit nun auf den Bereich deines Krpers, der in diesem Augenblick fr dich besonders wichtig ist, lenke das Licht genau dorthin. Erflle diesen Bereich ganz mit goldenem Licht. Sei dir bewusst, dass dieses Licht deine Zellen transformiert und alles mitnimmt, was dir nicht mehr dient. Atme alles aus, ganz bewusst, lass beim Ausatmen alles los, allen Kummer, allen Schmerz, alles Leid. Mache ruhig Gerusche beim Ausatmen, haaaaa…
 ALLES darf nun gehen, du brauchst es nicht mehr fr deine Entwicklung. Du brauchst die Krankheit nicht mehr. Nimm wahr, wie das goldene Licht nicht nur deinen Krper heilt, sondern wie es dich ganz durchdringt auf allen Ebenen deines Seins. Bade in diesem Licht, geniee es, fhle dich tief geborgen und beschtzt. Denke daran, was ich dir vom Kokon erzhlt habe, auch das kannst du tun! Erkenne, dass Alles-was-ist in dir ist, du bist ein Teil von Gott und Gott ist ein Teil von dir. Das wird immer wieder gesagt, von mir, von anderen. Das bedeutet nicht, dass du nur den gttlichen Teil in dir lieben sollst, dass es da zwei Teile gibt, den gttlichen, liebenswerten und den menschlichen, unvollkommen und dadurch nicht leibeswerten (fhlst du das Kstchen?), der nicht berleben darf, weil er es nicht wert ist. Dazu kann ich nur sagen: „Oh mein GOTT“. So ist es nicht gemeint, wie ist es dann gemeint? Was versuche ich dir damit zu sagen? Liebe und achte dich, liebe dich, liebe dich, liebe ICH BIN. Vertraue…
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN gesund
 ICH BIN jetzt und immerdar meine vollkommene Gesundheit
 ICH BIN vollkommen in der gttlichen Geborgenheit
 Ich erlaube mir Heilung, auf allen Ebenen meines Seins
 Ich nehme Heilung an, auf allen Ebenen meines Seins
 Ich erlaube mir alle Begrenzungen los zu lassen
 Ich vertraue mir
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 


 
Vor kurzem kam mir die Ideen goldenes Licht in mein Zahnfleisch flieen zu lassen, es ist ein wenig zurckgegangen. Es war ein sehr angenehmes Gefhl, mein Zahnfleisch fhlte sich fest und gesund an. Das mache ich jetzt auch mit meinen Zhnen. Oft segne ich alle Organe und Teile meines Krpers, ich atme dabei Licht ein. Das mache ich, wenn ich unter der Dusche stehe, wenn ich irgendwo warten muss, dann nutze ich diese Zeit fr einen Segen, auch an der Kasse im Supermarkt. Dann sage ich:
 
Meine lieben Nieren ich segne euch
 Meine liebe Leber ich segne dich
 Mein liebes Herz ich segne dich…
 
Das ist ganz einfach, man kann es berall tun, nutze deine Zeit. Wenn du es mchtest, wirst du einem Menschen begegnen, der dich im Heilwerden untersttzt, der dir Impuls ist, mir ist es immer so ergangen, vertraue...
 




    
        AUSDRUCK

    Was bedeutet Ausdruck fr dich? Drckst du dich im Auen so aus, wie du bist, oder erlaubst du es dir nicht?
 
Als ich begann die Texte fr diese Karten zu schreiben, habe ich beschlossen mich fhren zu lassen…
 Ich wurde vor ein paar Tagen zu einer Vernissage eingeladen und hatte dort ein angeregtes Gesprch mit einer Besucherin und Zeit die Bilder wahrzunehmen und die Menschen, die dort waren.
 

 Im Katalog wurden die Kunstwerke mit einfhlsamen Worten erklrt und doch hatten mein Gegenber und ich keine Lust zum Lesen. Wir ffneten uns einfach fr die Exponate und fhlten, ob sie uns berhren. Kunst ist fr mich die Sprache des Herzens, des Knstlers, der sie erschaffen hat. Sie kann uns berhren, wenn sie in uns etwas zum Klingen bringt, sie berhrt, weil ein fremder Mensch bereit ist, sich ber seine Kunst zu zeigen. Kunst ist fr mich Sehnsucht, Sehnsucht sich selbst zu erkennen, zu entdecken und damit sich selbst zu heilen. Ein Knstler zeigt somit nicht nur sein Werk, er zeigt sich. Ein Knstler ist ein Heiler. Kunst verndert die Welt, es sind mutige Menschen, die durch den Ausdruck ihrer Selbst anderen den Weg weisen, sie ermutigen uns, alles, was wir sind zu leben.
 


 
So und jetzt zu dir, wie drckst du dein Inneres aus, hast du schon einmal gemalt, tanzt du gerne, musizierst du, arbeitest du mit Holz, tpferst du, singst du, schreibst du Gedichte? Erlaubst du dir einfach zu sein? Erlaubst du dir frei zu sein? Oder traust du dich nicht, weil du glaubst, du kannst es ja sowieso nicht? Hat man dir das gesagt?
 Wenn du dich zu einer Art des Ausdrucks hingezogen fhlst, dann beginne einfach damit, jetzt. Vor allem, lege dabei deinen Verstand ganz weit auf die Seite, male, tanze, fotografiere, bastle, musiziere, schreibe… aus deinem Herzen heraus. Und mache es nur fr dich! Wichtig sind nur deine Freude und Hingabe, zu dem was du tust. Bewerte nicht.
 Erst vor ein paar Monaten hatte ich die Eingebung: „Jetzt male ich mir meinen Heilungsengel“. Ich kaufte mir eine Leinwand und habe an einem warmen Sommertag drauen gemalt. Schon whrend des Malens war ich tief bewegt. Wenn ich mein Bild beurteilen sollte, ob es verkuflich ist, wrde ich sagen nein. Doch das ist unwichtig, mir hat das Malen tiefen Frieden und Freude gebracht, jetzt steht das Bild in meinem Schlafzimmer und ich gehe nie zu Bett, ohne einen Blick auf meinen Engel zu werfen, ihn zu betrachten. Manchmal tanze ich auch im Wohnzimmer, frher hatte ich dabei eine meiner Tchter auf dem Arm… es war und ist wunderschn fr mich.
 


 
Was ist wunderschn fr dich? Mchtest du trommeln? Machst du Yoga? Erlaubst du dir zu sein? Erlaube dir dich selbst auszudrcken, fr was auch immer du dich entscheidest, tue es mit deinem Herzen, vertraue…
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN vollkommener Ausdruck meiner Selbst
 ICH BIN vollkommene Freude und Hingabe
 Ich segne die Flle in mir, die ich jetzt zum Ausdruck bringe
 Ich vertraue mir
 Ich liebe mich
 Ich achte meine Sehnsucht nach dem wahren Ausdruck meiner Selbst
 Ich segne mich
 ich segne mich
 Ich segne mich

    
        DEIN INNERES KIND

    Bestimmt hast du schon einiges ber das innere Kind gelesen? Vielleicht hast du dich gewundert, was es damit auf sich hat?
 


 
Der Zugang zu deinem inneren Kind ist der Zugang zu deiner Lebensfreude. Zu dem unschuldigen Aspekt in dir, der es dir erlaubt diese Welt immer wieder neu und voller Freude, Abenteuerlust und Unvoreingenommenheit zu entdecken. Erlaubst du dir das? Oder hat man dir gesagt Erwachsene machen das nicht? Was bedeutet Erwachsensein? Bedeutet es ernst und streng zu sich selbst zu sein? Oder bedeutet es, die Verantwortung fr sich selbst zu bernehmen, auch fr die eigene Lebensfreude?
 


 
Es gab eine Zeit, da habe ich mich abgeschnitten gefhlt von meiner Lebensfreude, ich fhlte mich im Hamsterrad meiner Pflichten gefangen, streng mit mir selbst und wusste nicht, wie ich entrinnen konnte. Ich habe mich gesehnt nach dieser unendlichen Freude, die aus den Tiefen meines Inneren entspringt, die ich so gut kannte. Ich wollte wieder leben, wirklich leben, frei sein! Wo war diese Quelle jetzt, hatte ich den Zugang verloren, war sie versiegt? Und als ich nach 30 Jahren meine Arbeit verlor fand ich mich wieder einmal mitten in einem tiefen Prozess der Transformation wieder.
 

 Ich kaufte mir ein kleines Brchen und nahm es mit, wenn ich mich zurckzog in die Stille. Zuerst hielt ich mein Brchen nur fest im Arm, ich konnte es nicht mehr loslassen, ich weinte nicht nur einmal viele Trnen darauf, bis es ganz nass war. Ich unterhielt mich mit ihm und fragte „was geschieht mit mir?“ Ich fand die Antworten. In diesem Prozess wurde mir bewusst, dieses Brchen war der Teil von mir, den ich nicht finden konnte, der Teil, den ich verloren glaubte. Als ich alle Trnen der Trauer geweint hatte fhlte ich mich pltzlich frei, ich sprte, dass mir dieses Kuscheltier half mich erneut auf den Weg zu machen, auf den Weg zu mir. Ich habe mein inneres Kind wieder gefunden, es sa in einem leeren Raum in der Ecke und war einsam und verlassen. Ich lud es ein zurckzukommen auf meinen Scho. Ich herzt es, nahm es in den Arm, wiegte es, trstete es, streichelte es und sagte zu ihm „ich werde dich nie wieder verlassen, wir beide gehren zusammen. Ich werde immer fr dich sorgen, wir beide werden nie wieder einsam sein. Ich liebe dich.“
 


 
Was auch geschehen ist, erlaube dir dein inneres Kind wieder wahrzunehmen, finde es, lade es ein, umarme es, tanze und singe mit ihm. Es ist ein wichtiger Teil deiner Selbst, der es dir erlaubt dein Leben in Freude zu leben. Mein Brchen hat mir dabei gute Dienste geleistet und es ist keineswegs albern sich so einen kleinen Helfer zuzulegen, auch wenn meine Familie leicht irritiert geschmunzelt hat, als ich mit ihm nach Hause kam. So ein kleiner Stellvertreter hilft dir bei der Bewusstwerdung, nimm ihn berall mit, wohin du mchtest. Wenn du ihn anschaust, dann lchle und erinnere dich an das Kind in dir, daran, dass es deine Liebe und Frsorge braucht. Wenn du bereit bist dieses Kind in dir anzunehmen und zu lieben, wird es dich mit Freiheit und Lebensfreude beschenken, vertraue...
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN die Freude meines Lebens
 ICH BIN die Liebe zu mir und all‘ meinen Aspekten
 Ich erlaube mir die Freude
 Ich erlaube mir die Freiheit
 Ich segne dich mein liebes inneres Kind, denn du gehrst zu mir
 Ich vertraue dir und mir, denn wir sind eins
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich

    
        DEINE INNERE FRAU/DEIN INNERER MANN

    Egal ob du ein Mann oder eine Frau bist, wie steht es um deine innere Frau und deinen inneren Mann? Wie nimmst du sie wahr? Nimmst du sie wahr?
 
Wir sind in dieser Inkarnation mit einem weiblichen oder mnnlichen Krper geboren worden, weil wir uns als Frau oder Mann erfahren wollen, um dann beide Aspekte in uns harmonisch zu integrieren und zu vereinen, um uns ganz zu fhlen.
 

 Fhlst du das reine Weibliche, das reine Mnnliche in dir? Sprst du das Weiche, das Frsorgliche, das Empfangende, die Kraft, den Mut und die Strke in dir? Kannst du all’ diese Attribute leben, die mit dem reinen weiblichen und mnnlichen Prinzip verbunden sind? Kannst du sie mit Freuden empfangen, in die Arme schlieen und in dein Leben integrieren?
 


 
Was hast du im Laufe deines Lebens ber die beiden Prinzipien deiner Selbst gelernt? Vielleicht hast du gelernt, dass Frau-Sein Schwche bedeutet, dass es wichtig ist stark zu sein, immer. Oder, dass du gehorchen musst, weil du sowieso das „schwache“ Geschlecht bist. Hast du gelernt, dass du als Mann stark sein musst, hart zu dir selbst und auf keinen Fall weinen darfst? Hast du gelernt, dass es am Besten ist, nichts von dir preiszugeben, weil es nicht ernst genommen wird und man ber dich lacht? Hast du gelernt, dass das mnnliche oder weibliche Prinzip in dir unterdrckt werden muss, denn es bedeutet Schmerz und Gefahr fr dich, wenn du es lebst? Vieles davon hast du vielleicht auf einer unbewussten Ebene gespeichert, schon vor langer Zeit…
 


 
Meine Weiblichkeit, meine innere Frau war lange ein Thema fr mich, obwohl ich eine Frau bin. Oft legte ich, wenn ich abends zu Hause war eine Hand an meine linke und eine Hand an meine rechte Hfte, ich nahm meine Gebrmutter und meine weiblichen Organe war und lies goldenes Licht hineinstrmen. Ich segnete meine Weiblichkeit, auf allen Ebenen. Meine Seele blhte auf… mchtest du es fhlen, eine Frau zu sein ist schn!
 Das Gleiche kannst du auch tun, wenn du ein Mann bist: mchtest du es fhlen, Mann zu sein ist schn!
 Ab und zu benutze ich jetzt wieder Wimperntusche, ziehe meine Schuhe mit den 3 cm hohen! Abstzen an, nicht fr das Auen, es ist fr mich. Dadurch bin ich meinem weiblichen Teil nher, es macht mir Freude. Meine mnnliche Seite hingegen, oder das, was ich glaubte, was mnnlich bedeutet, habe ich mein ganzes Leben lang kultiviert, ich habe hart gearbeitet und war hart zu mir, streng.
 

 Jetzt erkenne ich, welches Geschenk dahinter steht, das reine Weibliche-Prinzip und das reine Mnnliche-Prinzip zu leben, es ist eine neue Strke, in der ALLES sein darf. In dem ich mir erlaube Weichheit, Sanftmut, Schnheit, Anmut, Mut, Kraft und Strke zu leben, indem ich mir erlaube damit freudig und spielerisch umzugehen, erweitere ich mein Innerstes. Ich lebe meine innere Frau mit meinem Mut und meiner Kraft, ich lebe meinen inneren Mann mit meiner Sanftmut und Strke. Wenn ich mein inneres Kind dazu nehme, dann sind wir eine Familie, Anteile meiner Selbst, die alle sein drfen, einen Platz haben in mir. Das alles bin ich, ich habe viele Facetten, du auch!
 

 Je mehr du dir erlaubst, alle Anteile deines Selbst zu integrieren und zu leben, desto mehr geschieht die Erfllung deiner Seele. Egal ob du ein Mann oder eine Frau bist, erlaube dir deine innere Frau und deinen inneren Mann zu fhlen und zu leben. Gib beiden Raum, Raum sich zu entfalten. Denn ALLES darf sein, vertraue…
 
Wenn du mchtest, dann sprich die Worte:
 


 
ICH BIN die harmonische Verbindung meines weiblichen und mnnlichen Aspektes
 ICH BIN vollkommenes Sein
 Ich liebe meine weibliche und mnnliche Seite in mir
 Ich erlaube mir, meine weibliche und mnnliche Seite zu leben
 Ich segne den weiblichen Teil in mir
 Ich segne den mnnlichen Teil in mir
 Ich vertraue mir
 Ich segne mich
 Ich segne mich
 Ich segne mich
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        ICH BIN

    Jesus, Jeshua sagte, so wird es berliefert: „ICH BIN die Auferstehung und das Leben“.
 Sprst du deine Verbindung zu diesen Worten, zu der Energie, die hinter diesen Worten steht? Fhlst du, dass in den Worten ICH BIN deine Verbindung steht zum Gttlichen, zum Gttlichen deiner Selbst? Erlaubst du dir das? Wenn du sagst: ICH BIN, verbindest du dich, mit deinem Ursprung, mit dem Leben, mit der Quelle, mit GOTT. Du gibst deinen Worten die Kraft des Schpfers.
 


 
Dadurch wirst du selbst zum Schpfer, zum Schpfer deines Lebens. Erkenne, dass alles, was du brauchst in dir liegt.





- Ende der Buchvorschau -
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